u 


al Blatt er⸗ . — 393 — 
dacht jeden Mitte 5 5 N 


Inſerate, ſowohl v. 
und Sonn⸗ 


Behörden, als auch 


tu Der Abonne⸗ v. Privatperſonen, 
pr. pro Jahr werden in Danzig 
mite Auswärtigen im Intelligenz⸗ 
tg 75 . bei der Comt. Jopengaſſe 8 
den ſten Poſtanſtalt, ai: angenommen, Preis 
3 ieſigen mit 8 der gewöhnlichen 
um im Intell.⸗ e Zeile 20 4 


zu entrichten. 


kreis- und Anzeige-Blatt 


Kreis Danziger Höhe. 
61. Danzig, den 31. Juli. 1895. 


Amtlicher Theil. 


L Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


l, 

beurl Der Herr Regierungs⸗Präſident hat mich vom 28. d. Mts. bis zum 8. September 
crab und meine Stellvertretung dem Kreisdeputirten Herrn von Heyer auf Goſchin 
agen. 


Danzig, den 28. Juli 1895. 


Der Lan drath. 
Maurach. 
2. 
Rn; Die Herren Amts⸗Vorſteher mache ich auf die im Stück No. 29 des Amtsblattes der 
date lich en Regierung pro 1895 zum Abdruck gekommene „Nachweiſung der auf Grund der 
ſiben r. Verſicherungsgeſetze errichteten Schiedsgerichte, der Vorſitzenden und Stellvertreter der⸗ 
Rinde Regierungsbezirk Danzig, unter Berückſichtigung der am 1. Juli d. 98. eingetretenen 


erungen, zur Beobachtung aufmerkſam. 
Danzig, den 24. Juli 1895. 
ee ee eee 
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3. Die Herren Amts⸗Vorſteher mache ich wiederholt darauf aufmerkſam, daß die den aus der 
Gefängniſſe entlaffenen Sträflingen gewährte Arbeitsprämie denſelben nicht auf einmal ausgezahlt 
ſondern zu deren Beſten verwendet werden ſoll. 

Nach den von den Herren Miniſtern des Innern und der Juſtiz unterm 13. Juni d. 3. 
erlaffenen neuen Beſtimmungen über die Fürſorge für entlaſſene Gefangene tft das Arbeitsgeſchen 
vorzugsweiſe zu verwenden zur Bezahlung der Relſekoſten des Entlaſſenen nach ſeinem de 
nächſtigen Aufenthaltsorte, zur Beſchaffung von Kleidern, Wohnung, Unterhalt, Arbeitsgeräth 2 
ſowie in geeigneten Fällen zur Unterſtützung der Familie der Entlaſſenen, und ſollen den En 
laſſenen ſelbſt nur dann Gelder ausgehändigt werden, wenn deren zweckmäßige Verwendunß 
geſichert iſt. 1 

Das Geſchenk kann gegen den Willen des Entlaſſenen aber nicht in Anſpruch genommen 
werden zur Bezahlung von Schulden oder zur Deckung von Ausgaben, welche die Armen⸗Vel⸗ 
bände für fie ſelbſt oder für ihre Angehörigen gelelſtet haben. ; 

Wenn ein Entlaſſener ſich weigert, die von der Poltzel-Behörde über die BerwenbuMd 
des Geſchenkes getroffenen Anordnungen anzuerkennen, fo ift der Reſt des Geſchenkes, foweit der 
ſelbe nicht im Intereſſe der Familie des Strafentlaſſenen gebraucht wird, mit einer Abrechnun 
der Anſtalts⸗Verwaltung zurückzuſenden. 


Damig, den 24. Juli 1895. 
Der Landrath. 


— 
4. Der Hofbeſitzer Hans Hoyer in Pietzkendorf iſt zum Schöffen dieſer Gemeinde genäht 
von mir befiätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 24. Juli 1895. 
Der Landrath. 
— 
5. Der Hofbeſitzer Johannes Heyn in Zigankenberg iſt zum Schöffen dieſer Gemein 


gewählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 24. Juli 1895. 
Derr e g n n e eh 


22 EREREET EEE EEE EEE NOTEE 


6. Der Herr Miniſter für öffentliche Arbeiten hat die Genehmigung dazu erteilt, da 
ehemaligen Angehörigen des 2. Garderegiments zu Fuß, welche den Feldzug 1870,71 mitgem 

haben, zur Feier des Schlachttages von St. Privat nach Berlin von ihren Wohnſitzen aus 75 
Militairbillets fahren. Die Guts⸗ und Gemeindevorſtände erſuche ich, diejenigen früheren got 
gehörigen des genannten Regiments, welche von dieſer Fahrpreisermäßigung behufs Theilna 
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an dem Feſte Gebrauch machen wollen, aufzufordern, ihre genaue Adreſſe (Vor⸗ und Zuname und 
f ohnort) ſowie die Nummer der einſtigen Kompagnie, dem Kommando des Batalllons, in welchem 
ie geſtanden haben, bis zum 8. Auguſt einzuſenden, damit für fie die Legitimatlonskarte aus⸗ 


fertigt wird. In einer beſchränkten Zahl könnte auch für Unterkunft und Verpflegung ſeitens 
zer Bataillone geſorgt werden, ein Antrag auf derartige Unterſtützung iſt gleichzeitig mit der 
Anmeldung an das Bataillons kommando zu richten. 


Danzig, den 27. Juli 1895. 
Der an dera de h. 


1 


0 Unter den Pferden der 2. Eskadron des Weſtpreußlſchen Küraſſier⸗Regiments No. 5 in 
oſenberg iſt ebenfalls die Rothlaufſeuche ausgebrochen. 


Danzig, den 26. Juli 1895. 
Deere rammprrzastıh: 2 


— —— Fe 


Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


und Auf Grund des $ 2 des Geſetzes über die Schonzeiten des Wildes vom 26. Februar 1870 

ei des § 107 des Zuſtändigkeits⸗Geſetzes vom 1. Auguſt 1883 wird für den Umfang des 

auß brungsbezirts Danzig für das Jahr 1895 der Tag der Eröffnung der Jagd auf Rebhühner 
den 20. Auguſt er., der Jagd auf Haſen auf den 15. September cr. feſtgeſetzt. 


Danzig, den 20. Juli 1895. 
Der Bezirks⸗Ausſchuß zu Danzig. 
gez. b. Holwede. 


Steckbrief. 
Gegen 1. den Arbeiter Hermann Japs, 
' Keine 2. den Arbeiter Paul Vollkammer, 
velc zuletzt bis 14. April 1895 in Trampenau, Kreis Marienburg Weſtpr., aufhaltſam geweſen, 
daugr flüchtig find oder ſich verborgen halten, iſt bie Unterſuchungshaft wegen gemeinſchaftlichen 
zefrledensbruchs und Nöthigung verhängt. 
auch h Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts Gefängniß abzuliefern, 
hierher zu den Aeten V. J. 263/95 Mittheilung zu machen. 
Elbing, den 22. Juli 1895. 


Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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Nieht amtlicher Theil. 


10. Eine Locomoblle, 6 Pferdekräfte, und eine ö⸗meſſerige Häckſelmaſchine, Dampfbetrieb, zu 
verkaufen. Näheres Langgarten 89, parterre. 


— 


11, Der Obſtgarten in Wittomin ſoll dortſelbſt am Donnerſtag, den 15. Auguſt, Vol 
mittags 10 Uhr, meiſtbietend verpachtet werden. Die Gutsberwaltung. 
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